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Schiilergottesdienst zum Erntedankfest

Conchita Alvarez Dorado

Dieser Gottesdienst wurde in einer Bergge-
meinde von 1100 Katholiken fiir die Schulerder
1.-4. Klasse gehalten, durchgefihrt von den
Dritt- und Viertklasslern. Die Schiler wurden
im Religionsunterricht darauf vorbereitet. Ein
Tanz wurde eingeiibt. Es wurden nur solche
Frichte genommen, die hier gedeihen und zu
denendie Kinder Beziehung haben: Kartoffeln,
Karotten, Kabis, Salat, Milch, verschiedene
Krauter, Heidelbeeren ... Diese wurden am Vor-
abend durch Kinder herbeigebracht und
schén in einem Korb geordnet.

Das Thema des Gottesdienstes: Wir danken
Gott fur die Frichte der Erde.

Der Verlauf:

Zum Einzug des Priesters mit den Ministranten
wurde gesungen:
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die Gottes Lieb er-dacht, saus nichts hervor - gebracht.

Er lasst das Korn gedeihen, die Riben hibsch in Reihen,
entfaltet das Gemis und macht die Trauben siss.

Er gibt uns Brot und Friichte, macht kdstliche Gerichte,
Salat und Ei und Wurst und Wasser fur den Durst.

Da lasst uns also loben den guten Vater droben,
der gibt und gibt und uns von Herzen liebt.

Der Priester begriisste die Anwesenden Kin-
der und Matter und fiihrte kurz in die Thematik
ein.

Bussakt:

Katechetin: «Wenn wir jetzt nachdenken, mus-
sen wir zugeben, dass wir im Herzen undank-
bar waren Gott und den Menschen gegenuber.
Darum bitten wir: Herr, erbarme sich.»

1. Kind: «Manchmal haben wir reklamiert Gber
das Essen, das die Mutter fur uns gekocht hat.
Christus, erbarme dich.»

2. Kind: «Vielleicht haben wir Brot weggewor-
fen, weil es etwas hart war. Herr, erbarme
dich.»

Zum Gloria rezitierten wir Teile aus dem Son-
nengesang.

Katechetin: «Wir loben Gott mit dem hl. Franz
von Assisi.» (Der Text wurde vorher ausgeteilt.)
Alle: «Hochster, allmachtiger, guter Herr, dein
ist das Lob, der Ruhm, die Ehre und alle Bene-
deiung. Gelobt seist du, mein Herr, durch un-
sere Schwester Mutter Erde, die uns erndhrt
und erhalt, vielfaltige Frucht tragt und bunte
Blumen und Krauter. Lobet und preist meinen
Herrn und danktihm in grosser Freude. Amen.»

Das Tagesgebet durch den Priester: «Lieber
Vater im Himmel, jeden Tag dirfen wir genug
essen. Wir bekommen von unsern Eltern alles,
was wir brauchen. Heute wollen wir dich fir
das alles loben und dir danken durch Jesus
Christus, unsern Herrn.»

Ein Kind trug die Lesung vor: Gen. 1, 11-14.

An Stelle der Predigt erklarte der Zelebrant in
wenigen Worten, was danken heisst und wie
schon Kénig David vor Freude im Tempel ge-
tanzt hat. In solch freudiger Stimmung haben

Schépfungslied
P g T. u. W.: Franz Kett
i ) | 1 4 1 ) L “{ - |
1+ —
(1) Auf, ihr Kin - der, lo - bet den Herrnl
e e e — s ———— — '
‘ 1 1
(2) Auf, Ihr Kin - der, lo - bet den Herrn!
# 1T =T T ]
1 11 1 J
] : i T T T T T
{3) Son- ne, Mond, Ster -ne, die Er-de so schén,
= i 1 P ? 1 d
o T T T T T T
und was drauf lebt, Pflan - ze, Tier und der Mensch,
) | I 1 4 e ) | - 1 ) & — |
1L ) 1 b ) | ) | ) | ) | ]
é‘i 1 1 1 11 T -
J ——— d._x_‘;ﬂﬁ
(4) sind ein Wun der Gott’, uns - res Herml
71* T ‘} 1 1 1 }_ % _i' T .|
| )| ] ) ) 8 4
& S
sind ein Wun -der  Gott', uns - res Herrn!
e o s S e e e S s e |
o = o o & e
(5) Auf, ihr Kin - der, lo - bet den Herrnl




674

schweizer schule 19/80

die Schuler das «Schdpfungslied» von Franz
Kett, das ich um eine Strophe erweitert habe,
gesungen und dazu einen schlichten Tanz auf-
gefihrt.

Zum Gesang wurde der Tanz um den in der
Mitte vorn aufgestellten Korb mit den Feld-
frichten folgendermassen aufgefiihrt:

Zuerst kauerten die Kinder im Kreise um die-
sen Korb und reichten sich die Hande. Dann
erhoben sie sich und taten zwei Schritte zur
Kreismitte und wieder zurtick, was alsbald wie-
derholt wurde. Dann liessen sie die Hande los
und erhoben sie gestreckt nach oben und
drehten sich langsam um die eigene Achse.
Darauf gaben sie sich wieder die Hédnde und
schritten langsam im Kreise. Hierauf zwei lang-
same Schritte zur Kreismitte und wieder zu-
rick. Bei der zweiten Strophe genau dasselbe.
Nach diesem Tanz stellten zwei Kinder den
Korb auf den Altar, andere brachten Brot und
Wein fir die Eucharistie zum Altar.

Die Fiirbitten wurden frei von mehreren Kin-
dern vorgetragen.

Als Sanctus-Lied sangen wir das bekannte
«_asset uns gemeinsam», wozu manniglich in
die Hande klatschte.
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Das Vater unser leitete die Katechetin folgen-
dermassen ein: «Wir alle brauchen téglich
Brot, die Grossen und die Kleinen. Das Brot
kommt aus der Erde. Gott hat es so eingerich-
tet und lasst es wachsen. Sonne, Wasser, Erde
und die menschliche Arbeit helfen mit. Nicht
alle Menschen aber haben genug Brot. An die-
se wollen wir jetzt denken, wenn wir sagen:
«Unser tagliches Brot gib uns heute».

Nun beten alle Kinder mit dem Priester das
Vater unser, wobei sie die Arme in Orantenstel-
lung ausgebreitet halten.

Den Friedensgruss bringen Priester und Kate-
chetin zu den ersten jeder Bankreihe, welche
ihn dann in ihrer Reihe weitergeben.

Zum Agnus Dei leitete die Katechetin das Lied
ein:

«Gott gibt uns nicht nur Brot fir den Leib, auch
Brot fiir das Herz, fur das ewige Leben. Wir sin-
gen deshalb im KGB bei Nr. 452.»

Das Schlussgebet wurde durch ein Kind ge-
sprochen:

«Himmlischer Vater, jeden Tag bekommen wir
viel Gutes von dir. Mit Freude haben wir jetzt
dariiber nachgedacht und dir dafir gedankt.
Hilf uns, dass wir auch unsern Mitmenschen
helfen, vor allem jenen, die arm und hungrig
sind...»

Mit dem Lied Nr. 757 aus dem KGB beschlos-
sen wir diesen Schulergottesdienst, der auf
alle Mitfeiernden tiefen Eindruck gemacht hat.



	Schülergottesdienst zum Erntedakfest

